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Was • Wann • Wo
Dienstag, 21. Juli

Ausstellungen / Museen
Gottlieb-Daimler-Geburtshaus: 14 bis 17.30
Uhr, Höllgasse 7, Tel. 07181/6026000.
Stadtmuseum: 14 bis 17 Uhr, Sonderausstellung
„Köpfe der Demokratie“, Kirchplatz 7-9, Tel. 07181/
6021132, www.stadtmuseum-schorndorf.de.

Bäder
Bitte Schlechtwetterregelung bei den Freibä-
dern beachten.
Allwetterbad Schlichten: 14 bis 20 Uhr, Baier-
ecker Str. 25, Tel. 07181/96450251.
Freibad Buhlbronn: 14 bis 19 Uhr, Freibadstra-
ße, Tel. 07181/75325.
Freibad Weiler: 14 bis 20.30 Uhr, Jahnstr. 35,
Tel. 07181/481372.
Oskar-Frech-Seebad Schorndorf: Badebetrieb
von 8 bis 21 Uhr, Sauna von 10 bis 21.30 Uhr,
Lortzingstr. 56, Tel. 07181/96450200, www.ba-
ederbetriebe-schorndorf.de.
Ziegeleiseebad: 9 bis 20 Uhr, Lortzingstr. 60,
Tel. 07181/96450204.

Bücherei
Stadtbücherei: 10 bis 19 Uhr, Augustenstr. 4,
Tel. 07181/6026006.

Entsorgungseinrichtungen
Entsorgungszentrum Schorndorf: 8 bis 12
Uhr und 13 bis 16.30 Uhr, Göppinger Straße
Richtung Adelberg.

SchoWo-Termine
Seniorennachmittag: 13.30 bis 17 Uhr, Markt-
platz.
Original Karpaten Express: Siebenbürger
Blasmusik, 14.30 bis 16.30 Uhr, Rosen-Platz.
Bergluft: Power in bayrischen Lederhosen, 19
bis 22.30 Uhr, Marktplatz.
Cassandra and the boys: 19 bis 22.30 Uhr,
Rosen-Platz.
Club Manufaktur: Handballer Disco, 22 Uhr,
Hammerschlag 8.

Vereine / Organisationen
Chor „chortissimo“: Probe, 20 Uhr, katholi-
sches Gemeindehaus St. Stephan, Weiler, Tel.
07181/72888.
Chor „Stimmwerk“: Probe, 19.30 Uhr, Paulus-
kirche, Konrad-Haußmann-Weg 4/1.
Deutsches Rotes Kreuz: Seniorengymnastik,
15 Uhr, DRK-Haus, Lortzingstr. 48. — Gymnas-
tikkurs, 9 Uhr, Brühlhalle Schornbach.
Wochenmarkt: 7 bis 13 Uhr, Marktplatz.

Apotheken-Notdienst
Bärenapotheke, Bahnhofstr. 25, Remshalden-
Grunbach, Tel. 07151 / 72484.

Bereitschaftsdienst Ärzte
Bereitschaftspraxis im Rems-Murr-Klinikum
Winnenden, Am Jakobsweg 1: 18 bis 22 Uhr,
Tel. 116117.
Kinderärztliche Bereitschaftspraxis am
Rems-Murr-Klinikum Winnenden, Am Ja-
kobsweg 1: 18 bis 22 Uhr, Tel. 116117.

Notrufe
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 116117
Feuerwehr und Rettungsdienst: Tel. 112
Giftnotruf: Tel. 030/19240
Krankentransport: Tel. 19222
Polizei: Tel. 110

Familienzentrum
Arnold-Galerie, Karlstraße 19: Informationen
unter www.familienzentrum-schorndorf.de.
Geschäftsstelle Familienzentrum Mehrgene-
rationenhaus: 8.30 bis 12 Uhr geöffnet, Tel.
07181/887700.
Begegnungscafé: 9 bis 12 Uhr und 14 bis 16
Uhr, Tel. 07181/887719.
Begleitmobil: Fahrten bitte spätestens am Vor-
tag anmelden unter Tel. 07181/8877267 (8.30
bis 11.30 Uhr).
Frauenhaus: Tel. 07191/9307859.

Selbsthilfegruppen
Herzensangelegenheiten: für Frauen in Tren-
nung und Scheidung, 18 Uhr, Familienzentrum;
Anmeldung unter Tel. 0160/93071372.
Selbsthilfegruppe bei Drogen- , Tabletten- und
Alkoholmissbrauch: geschlossenes Meeting,
18 bis 19.15 Uhr, Kirchplatz 11, 1. Stock; jeden
ersten Dienstag im Monat offenes Treffen, Kon-
takt unter E-Mail an aa.schorndorf@gmail.com.

Soziale Dienste
AWO Sozialstationen Rems-Murr: Tel. 07181/
929493, E-Mail sozialstation@awo-rems-murr.de.
Deutsches Rotes Kreuz: Tel. 07151/20020, E-
Mail info@drk-rems-murr.de — Mobile Dienste
Remstal, Tel. 07151/200269, E-Mail mobile-
dienste.remstal@drk-rems-murr.de.
Diakoniestation Schorndorf und Umgebung:
Tel. 07181/6067790.
Diakoniestation Wieslauftal Welzheimer
Wald: Tel. 07183/3059913.
Hospizdienst Rems-Murr: Tel. 07191/927970;
Beratung Patientenverfügung, Tel. 07181/9788212.
Johanniter: Tel. 07181/4745250, E-Mail in-
fo.schorndorf@johanniter.de.
Katholische Sozialstation: Tel. 07181/978820.
Kreisdiakonieverband Rems-Murr-Kreis: Tel.
07181/482960.
Offene Schuldnerberatung: Tel. 07181/6023301.
Sozialdienst der Stadt Schorndorf: Tel. 07181/
6023307, E-Mail sozialdienst@schorndorf.de.
Sozialverband VdK Schorndorf-Plüderhau-
sen-Winterbach: Tel. 07181/2083953.
Tafelladen: 13 bis 17 Uhr, Wilhelmstr. 8.
Alle Angaben ohne Gewähr

Zeugnisübergabe am Planck-Gymnasium
65 Abiturientinnen und Abiturienten und einmal die Traumnote 1,0

rats); Sonja Cristea (Spanisch); Johanna
Eschenbeck (Musik); Julia Marquardt (bil-
dende Kunst); Ben Schubert (Gemein-
schaftskunde); Maja Hertle (Religion); Frie-
derike Greiner( Ethik); David Altmann (Phy-
sik); Maja Hertle (Biologie); Jette Degel

(Sport); Maja Hertle (Chemie).
Insgesamt haben 65 Abiturientinnen und

Abiturienten das Abitur bestanden (P bedeu-
tet: Schüler erhält einen Preis, B bedeutet:
Schüler erhält eine Belobigung): Altmann,
David (P); Arndt, Jonas; Biederbeck, Nadine;

Bohn, Luisa; Bornstedt, Aaron; Cristea, So-
nia; Dannenmann, Mia; Degel, Jette-Han-
nah; Dietrich, Konstantin (P); Ditten, Liam;
Dorner, Sina (P); Eidelloth, Rion; Elser, Kla-
ra; Elst, Janina; Emele, William (B); Eschen-
beck, Johanna (P); Feuerbacher, Jannis; Funk,
Patrick; Fusco, Melissa; Gherardini, Elena;
Graef, David; Greiner, Friederike (P); Härer,
Jakob (P); Hauber, Paulina; Henning, Domi-
nik; Herb, Hanna; Herb, Keanu; Hertle, Ma-
ja (P); Hess, Gabriel; Hillmann, Greta; Höff-
lin, Samuel; Hurlebaus, Marei; Jakobi, Maxi-
milian; Jansen, Tara; Jung, Michael (B); Keil-
bach, Mila; Keller, Mia; Kliem, Jana; Klink,
Nele; Kojdovski, Filip; Lauterbach, Vincent;
Lechler, Johanna; Linker, Ferdinand; Man-
gold, Maximilian; Marquardt, Julia;
McGough, Joscha; Mörstedt, Keyla; Mühl-
häußer, Leonie-Elina; Palmer, Nele; Pless,
Fynn; Pokorra, Mia; Rieger, Nathalie; Schä-
fer, Patrizia; Schmid, Sulamith; Schmidt, Co-
sima Marie; Schörg, Malena (B); Schubert,
Ben (P); Schwarz, Paul; Sommer, Norah;
Steinhilber, Christina (P); Stößer, Annika;
Szewczyk, Lia (B); Teufel, Felix (B); Zander,
Marlon; Zivkovic, Lena.

SCHORNDORF. Nun war es soweit: Nach Jah-
ren des Lernens haben die Abiturientinnen
und Abiturienten des Jahrgangs 2026 ihr
Zeugnis feierlich am MPG überreicht bekom-
men. Dass das MPG in dieser Zeit mehr als
ein „Ort zum Lernen“ war, betonte Malena
Schörg in ihrer Scheffelpreisrede. Sie erinnert
sich an viele Erlebnisse, von Schullandheim
über Sprachreisen und die besondere Ge-
meinschaft am Max-Planck Gymnasium. Dass
die so ist, sei der Verdienst von Lehrerinnen,
Lehrern, Schülerinnen und Schülern. Schule
sei am Ende immer das, was die Beteiligten
daraus machen. Im Falle des MPGs sei dies
ein Ort, an den sie sich immer gerne zurück-
erinnern wird. Schulleiterin Carmen Nasse
betonte, dass das MPG ein musikalisches
Gymnasium sei, und so sorgten die Abituri-
enten selbst für eine musikalische Unterma-
lung der Veranstaltung.

Die Gewinner der Fachpreise: Sina Dor-
ner (bestes Abitur); Malena Schörg (Schef-
felpreis); Christina Steinhilber(Deutsch); Ja-
kob Härer (Englisch); Johanna Eschenbeck
(Mathematik); Jette Degel (Rotary Preis);
Cosima Schmidt (Sozialpreis des Elternbei- Foto: privatDer Abiturjahrgang 2026 vom Max-Planck-Gymnasium.

Solisten-Glanz beim SchoWo-Auftakt
Grandioses Sinfonie-Konzert der Jugendmusikschule in der vollen Barbara-Künkelin-Halle

VON THOMAS MILZ

Foto: Sofiia ShahaievskaDas Große Sinfonieorchester unter der Leitung von Günter Martin Korst in der Künkelinhalle.

Botschaft, die das frisch aufspielende Kinder-
Ensemble der Jugendmusikschule hier mit
Freuden sprühender Zuversicht vermittelte.
Das gipfelte in ihrem letzten Stück, Beetho-
vens „Ode an die Freude“, der Klassiker-Hit,
der dann doch eindringlich (bis heute?) der
Hoffnung die Stange hält. Dankbare Aner-
kennung und Jubel im Publikum für das jun-
ge Orchester, das ohne Zugabe nicht von der
Bühne gelassen wurde.

Und dann also das Zupforchester unter der
neuen Leitung von Maren Hansen, die ihren
Konzertteil mit dem dreisätzigen Konzert Nr.
II in C-Dur für Sopranblockflöte und Orches-
ter des spätbarocken englischen Komponis-
ten John Baston eröffnete.

Als Solist an der Blockflöte trat der Bun-
despreisträger von „Jugend musiziert“ Kon-
stantin Dietrich auf. Und, wenn’s wirklich gut
wird, wenn die Musik wie von einem anderen
Stern zu kommen scheint, dann erlebt man
das Publikum still, still, den Atem anhaltend.
Vollkommen gebannt. Von Schönheit und
prunklosem Können. Darf man das noch sa-
gen: seelenvoll? So auch hier. Was für eine
Intensität, was für eine Virtuosität dieses
jungen Flötisten und geradezu samtig etui-
haft eingebettet vom begleitenden, saiten-
bezirzenden Zupforchester. Großer Jubel.
Bei der folgenden „Suite Mexicana“ fühlte
man sich dann wie auf die Veranda bei einer
schweren Tropennacht mit zart ausklingen-
den letzten Gitarrentönen versetzt. Wie be-
wegungslos ins Nichts unter einem zart glit-
zernden Sternenhimmel versetzt. Zum
Schluss ein burleskes Stückchen „Sandmänn-
ner & 1 Sandmann“. Sehr schön. Aufbrausen-
der, dankbarer Beifall.

Was die Konzerte der Jugendmusikschule
natürlich auch zu Gehör bringen, ist der tol-
le Sprung, der in der Ausbildung vom Kinder-
bis hin zum großen Sinfonieorchester ge-
macht wird. Wer dabei bleibt und durchhält,
wird Teil eines wirklich grandiosen Klangkör-

pers. Wiederum Günter Martin Korst ist es,
der mit dem zum Ende auftretenden Sinfo-
nieorchester für diese Weiterentwicklung
steht.

Federnde Eleganz und spritzig warmer
Klang, voll tönend und zugleich höchst trans-
parent die Ouvertüre zu Mozarts Oper „Le
Nozze di Figaro“. Lust schäumend schön!
Dann aber der zweite Höhepunkt dieses wirk-
lich beglückenden Abends mit dem dreisätzi-
gen Konzert für Klavier und Orchester Nr. 1 in
G-Moll von Felix Mendelssohn-Bartholdy.
Als Solist am großen Flügel Stanislav Di-
mitrov. Darf man mal entzückt sein? War das
noch die Schorndorfer Barbara-Künkelin-
oder schon die Stuttgarter Liederhalle?

Stanislav Dimitrov als Solist am großen
Flügel
Über einem prachtvoll, quecksilbrig beweg-
tem Orchesterklang zelebrierte Dimitrov mit
atemberaubender Virtuosität bannend eine
romantisch glitzernde Nervosität, in der wir
uns auch heute wieder erkennen können. Die
Zeiten waren noch nie so schlimm? Ach was!
War schon immer so. Das hat auch was Beru-
higendes. Nicht als Schlafmittel, sondern als
Stachel. Ein seismisch umtreibender Hörge-
nuss. Das Sinfonie-Konzert der Jugendmusik-
schule war eine genussvolle Herausforderung!

Herzlicher, begeisterter, langer, warmer
Applaus. Tradition und Innovation, die Ju-
gendmusikschule bleibt ein erfrischender Teil
des Kulturlebens unserer Stadt.

SCHORNDORF. Wie war’s? Schlichtweg be-
geisternd! Insgesamt und vor allem mit zwei
unglaublich virtuosen Höhepunkten. Was für
ein das Publikum in den Bann ziehendes Kon-
zert! Aber der Reihe nach. Kein SchoWo-Be-
ginn ist ohne das inzwischen traditionelle
Sinfonie-Konzert der Jugendmusikschule
Schorndorf und Umgebung am ersten Abend
zum Auftakt des großen Stadtfestes denkbar.
Wie immer: Die Barbara-Künkelin-Halle war
bestens besucht. Natürlich auch von vielen
Angehörigen der aufspielenden jungen Mu-
sikantinnen und Musikanten.

Neu indessen, dass zum ersten mal Mela-
nie Petcu als Nachfolgerin von Günter Neher
(der diesmal entspannt genießend „nur“ zu-
hören durfte) im Amt der Schulleitung das
Publikum begrüßen durfte. Einen Wechsel
gab es auch in der Leitung des aparten Klang-
Kleinods, des Zupforchesters. Das wurde vie-
le Jahre mit vibrierender Intensität von Mi-
chael Wind geleitet. Im Mai wurde der auch
mit filigranen eigenen Kompositionen auftre-
tende Künstler nun in den Ruhestand verab-
schiedet. Mit Maren Hansen hat er – gleich
mehr dazu – eine würdige Nachfolgerin ge-
funden.

Den Anfang machte der Kinder-
Sinfonieorchester der
Jugendmusikschule
Zu Beginn stimmte das Kinder-Sinfonieor-
chester unter der Leitung von Günter Martin
Korst das Publikum mit einer zierlichen Ro-
koko-„Fanfare Rondeau“ von Jean-Joseph
Mouret auf den festlichen Abend ein. Mit ei-
ner tänzerisch aufmunternden Gavotte seines
Zeitgenossen Arcangelo Corelli wurde diese
– sagen wir – das Leben bejahende und fei-
ernde Stimmung fortgeführt. Man könnte in
diesen Zeiten ja schon auch depressiv wer-
den, muss man aber nicht, so die fröhliche

Foto: Sofiia ShahaievskaSolist Stanislav Dimitrov.


